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DAS HAUS DER HOMÖOPATHIE

DR. PEITHNER KG

Die Initiative

Die Initiative „Homöopathie hilft!” bietet kostenlos Infor-
mationen und Service rund um das Thema Homöo- 
pathie.

Besonders umfassend haben wir die Datenbank „Be-
währte Indikationen“ gestaltet. Sie gibt ausführliche Infor-
mationen über Arzneimittel für alltägliche Beschwerden. 
Zudem erfahren Sie mehr über die charakteristischen 
Merkmale der homöopathischen Arzneimittel.

Als zusätzlichen Service bietet www.homoeopathiehilft.at 
eine Ärztedatenbank, in der sowohl Humanmedizine-
rInnen als auch VeterinärmedizinerInnen mit Homöo- 
pathieausbildung zu finden sind. Weiters informiert ein 
vier Mal jährlich erscheinender E-Newsletter zu aktuellen 
Themen rund um die Homöopathie.

Mehr Infos
E-Mail: initiative@homoeopathiehilft.at
Website: www.homoeopathiehilft.at
Sie finden uns auch auf Facebook!

Die Vorteile einer Mitgliedschaft 

Bulletin
Vereinszeitung mit interessanten Beiträgen zur Homöo-
pathie 4 x pro Jahr. Für Mitglieder kostenlos!

Veranstaltungen
•	Treffpunkt Homöopathie:  

Vortrag zu ausgewählten Arzneimitteln 9 x pro Jahr 
Für Mitglieder kostenlos! 
(Unkostenbeitrag für Nichtmitglieder € 5,--)

•	Vorträge zum Tag der Homöopathie
•	Vorträge St. Anna Apotheke, 1120 Wien

Web www.homoeopathiehilft.at
Kostenloser Zugang zum Mitgliederbereich unserer  
Website mit
•	Bibliothek Arzneimittelbilder
•	Bulletins der letzten Jahre

Die Website und unsere Services werden laufend erwei-
tert! Informieren Sie sich auf www.homoeopathiehilft.at!

Mitgliedsbeitrag pro Jahr: € 24,--

Beitrittserklärung

Anrede	  Frau	  Herr

.....................................................................................
Titel

.....................................................................................
Vorname

.....................................................................................
Nachname

.....................................................................................
Straße, Hausnummer

.....................................................................................
PLZ, Ort

.....................................................................................
Geburtsdatum

.....................................................................................
Telefonnummer

.....................................................................................
E-Mail

 Ich bitte um Zusendung der Vereinsstatuten.

.....................................................................................
Datum, Unterschrift

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, volljährig zu sein (mind. 18 Jahre) und fol-
gende Bestimmungen zur Kenntnis genommen zu haben: Es ist ein Jahresmit-
gliedsbeitrag von € 24,-- zu entrichten, eine Rückerstattung (auch teilweise) ist nicht 
möglich.

Beitrittserklärung

Bitte senden Sie die Beitrittserklärung per Post, 
per E-Mail an initiative@homoeopathiehilft.at  
oder per Fax an +43 1 879 99 07 50

www.homoeopathiehilft.at
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Homöopathie in Österreich

Die Homöopathie ist in Österreich bei weitem die bekann-
teste und beliebteste komplementärmedizinische Be-
handlungsmethode. Die Hälfte der österreichischen Be-
völkerung verwendet pro Jahr mindestens ein homöopa-
thisches Arzneimittel. Das zeigt eine Studie, die in regel-
mäßigen Abständen durchgeführt wird.1 Besonders 
beliebt ist die Homöopathie bei Frauen sowie bei Fami-
lien mit Klein- und Schulkindern.

63 Prozent der österreichischen Bevölkerung setzen viel 
Vertrauen in die Homöopathie. Die Gründe für die Beliebt-
heit sind vielfältig. So sind sogar 88 Prozent der Befragten 
der Meinung, dass Homöopathika weniger Nebenwir-
kungen haben als herkömmliche Medikamente. 72 Pro-
zent führen die gute Wirksamkeit homöopathischer Arznei-
mittel ins Feld.

1 Quelle: Dr. Peithner KG „Homöopathie in Österreich 2012“. Umfrage: GfK Austria, ös-
terreichweite repräsentative Studie, Personen ab 15 Jahren, 2000 Interviews

Homöopathie hilft!

Die häufigsten Beschwerden und Krankheiten, bei denen 
Homöopathika zur Anwendung kamen, waren leichte Er-
kältungen und grippale Infekte (31 %), Husten (30 %) und 
Schnupfen (28 %). Weitere beliebte Einsatzgebiete wa-
ren die Erhöhung der Abwehrkräfte und Halsschmerzen 
(je 19 %), Allergien/Heuschnupfen und Nervosität/Unruhe 
(je 16 %), Schlafstörungen (12 %) und Verletzungen, wie 
Prellungen und Verstauchungen (11 %).1

Doch die Homöopathie kann viel mehr. Besonders bei 
chronischen Erkrankungen kann vor allem die klassische 
Homöopathie zusätzlich zur schulmedizinischen Behand-
lung wertvolle Unterstützung leisten. 
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